
Weitere Gastgeber 
und Radservice-
Stationen – einfach 
QR-Code scannen!

B E S U C H E R- R E I C H

Staufen: Steiler Abstecher zur Kapelle 
Maria Schnee, der mit fantastischer 
Aussicht belohnt wird, inklusive Aus-
sichtsfernrohr. Bei guten Verhältnissen: 
Alpenblick. Zum Ausruhen: Panorama-
liege.

AU S S I C H T S - R E I C H

Aussichtsturm am Rande des Datten-
hauser Rieds, mit rund 250 Hektar 
das größte Moorgebiet im Naturraum 
Schwäbische Alb. Brutplatz für 
Wiesenbrüter wie Wiesenpieper 
oder Bekassine und Rastplatz für 
durchziehende Vogelarten wie der 
Bienenfresser.

ERHOLUNGS-REICH R A D - R E I C H

Oberbechingen:
Gästehaus Zum Adler
Schlossstraße 1
Tel. 09077 8776
www.biergarten-
oberbechingen.de

Staufen:
Gasthaus Schlössle
Klingenplatz 5
Tel. 09077 9503740

Rammingen-Lindenau:
Ausflugsgaststätte Lindenau
Lindenau 1
Tel. 07345 5312    
www.ausflug-lindenau.de

Hürben:
HöhlenHaus
Lonetalstraße 61
Tel. 07324 987146
www.hoehlenerlebniswelt.de

Giengen:
Radelmeister
Herbrechtinger Straße 3
Tel. 07322 919134
www.radelmeister.de

Giengen:
Bike & Tec
Marktstraße 51
Tel. 07322 9586288
www.bikeundtec.de

Bachhagel: Stegbrunnen, Barfuß-
pfad, Kneippbecken und „Hänge-
brücke“ über den Zwergbach.

Hürben: „HöhlenHaus“ mit Rast-
plätzen und Abenteuerareal.

PAU S E N - R E I C H

Vogelherdhöhle, Stetten

Charlottenhöhle, Hürben

Archäopark Vogelherd

Steiff Museum

www.donautaeler.com

Stetten: Die Vogelherdhöhle war 
rund 100.000 Jahre lang Zufluchtsort 
unserer Vorfahren und gilt als eine der 
bemerkenswertesten Grabungsstät-
ten der menschlichen Urgeschichte.
www.archaeopark-vogelherd.de

Hürben: Die „HöhlenErlebnisWelt“ 
bietet eine spannende Zeitreise für 
die ganze Familie. Höhepunkt: Besuch 
der Charlottenhöhle, mit knapp 
600 Metern die längste begehbare 
Tropfsteinhöhle der Schwäbischen Alb. 
www.hoehlenerlebniswelt.de  

Giengen: Steiff Museum –
animierte Erlebniswelt und Ausstel-
lung mit historischen Stofftieren 
aus der 135-jährigen Unternehmens-
geschichte. Schaufertigung und 
begehbarer Steiff Streichelzoo. 
Führungen durch das Geburtshaus 
von Firmengründerin Margarete 
Steiff auf Anfrage: Tel. 07322 131500. 
www.steiff.com

Die Evangelische Stadtkirche 
(14. Jahrhundert) mit ihren zwei 
unterschiedlichen Türmen ist das 
Wahrzeichen der Stadt.

Syrgenstein: Prachtstück von 
Schloss Altenberg (17. Jahrhun-
dert) ist der Große Saal mit seiner 
Wessobrunner Stuckdecke, die 
aufwendig restauriert wurde. 
Führungen nach Vereinbarung: 
Tel. 09077 7090.

Bachhagel: Die Kapelle St. Georg 
wurde im 15. Jahrhundert errich-
tet. Der Altar aus dem 18. Jahr-
hundert besitzt ein Altarblatt mit 
der Darstellung der Muttergottes 
und den Vierzehn Nothelfern.

Lindenau: Geopark-Infostelle 
„Höhle des Löwenmenschen“. Hier 
erfährt man viel Wissenswertes 
über das Lonetal.

05 HEIDE-
TERRASSE

Regionalmarketing Günzburg GbR
„DonauTäler“
An der Kapuzinermauer 1
89312 Günzburg
Tel. 08221 2074949
Fax 08221 95145
info@donautaeler.com
www.donautaeler.com
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Heideterrasse

Die Natur verneigt sich vor der Donau, legt dem majestä-
tischen Fluss all ihre Schönheit zu Füßen. Auch die Flure 
zwischen Wittislingen, Dattenhauser Ried, Giengen und 
Langenau geben ihr Bestes. Vielleicht ist manches dort 
eine Spur rauer und karger, aber nicht minder erlebens-
wert. Wacholderheide äugt untertänigst Richtung Sü-
den, wo die Donau in ihrem Bette liegt.

Fels und Stein funkeln an vielen Stellen geheimnisvoll im 
Sonnenlicht, als wollten sie dem Radfahrer, der hier un-
terwegs ist, mit auf den Weg geben: „Genieße die Natur, 
halte inne, atme durch und lass das Auge schweifen.“ Alb-
wärtsblicke Richtung Hügel, Abwärtsblicke gen Donau. 
Und trotzdem sind die Wege und Touren zu bewältigen. 
Hier und da ein Anstieg, der mit einem neuen Ausblick 
belohnt – manchmal sogar auf die mächtigen Alpen. 

Bilder, die nur die Natur malen kann: Schäfer ziehen mit 
ihren Schäflein ein, Wind streicht sanft über die Ähren, 
die mit den Köpfen nicken, als wollten sie sagen: Weiter, 
immer weiter, das ist die richtige Tour, die richtige Spur. 

Ausblicke und 
A(l)bwärtsblicke

EPISODENRAUM
SCHWÄBISCHE ALB

BACHTAL

LONETAL

STRECKENVERLAUF        37 KM
WITTISLINGEN

STAUFEN

GIENGEN

LINDENAU

PROFIL
LEICHT HÜGELIG ZWISCHEN 

WITTISLINGEN UND GIENGEN,

ANSONSTEN EINFACH

www.donautaeler.com
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Maßstab 1 : 65.000

1 cm in der Karte entspricht 650 m in der Natur
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